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Frank Thonig ins DGV Präsidium gewählt 
 
Bonn, 11. April 2006 (mp-pr) 
 
Der GMVD Präsident Frank Thonig wurde beim 87. Ordentlichen DGV-
Verbandstag am 8. April in Frankfurt am Main in das neunköpfige Präsidium 
gewählt.  
 
Neben Dr. Wolfgang Scheuer, der nunmehr den Verband seit 1994 anführt, 
wurde DGV-Vizepräsident Hans Joachim Nothelfer im Amt bestätigt. 
 
Der DGV-Verbandstag war überdurchschnittlich gut besucht, gut 56 Prozent 
der insgesamt 1481 Stimmberechtigten waren vor Ort vertreten. 
 
Frank Thonig konnte die Delegierten mit einer souveränen und sehr gut 
strukturierten Rede von sich überzeugen und sich gegen Martina Koch-
Schumacher im ersten Wahlgang für das vierjährige Amt als Präsidialmitglied 
durchsetzen. 
 

Martina Koch-Schumacher schaffte im nachfolgenden Wahldurchgang 
ebenfalls den Einzug in das DGV-Präsidium. 
 
Für den Golf Management Verband Deutschland e.V. mit seiner fast 
zwölfjährigen Geschichte und den Berufsstand der hauptamtlich  
tätigen Golfmanager, Clubmanager und Clubsekretäre hat die Wahl von 
Frank Thonig in das Präsidium des Deutschen Golf Verbandes historischen 
Charakter. Sie ist ein Beleg für die stetig wachsende Akzeptanz und 
Integration der Golfmanager in wichtige Führungspositionen innerhalb der 
deutschen Golfanlagenlandschaft. 
 
Die Wahl vom 8. April 2006 unterstreicht aber auch die zügig 
voranschreitende Professionalisierung in den deutschen Golfanlagen und den 
erkennbaren Trend, mit hauptamtlichen ausgebildeten Geschäftsführern oder 
Clubmanagern zu arbeiten und das nach wie vor wichtige, aber sehr 
zeitintensive Ehrenamt in gewissen Bereichen zu ersetzen. 
 
Für Frank Thonig, der als „normaler Delegierter ohne Ambitionen auf ein 
Ehrenamt“ nach Frankfurt anreiste, kam die Nomierung und Wahl 
überraschend: „Ich freue mich sehr über das Wahlergebnis und werde mich 
diesem wichtigen Amt mit vollem Einsatz widmen. Die Schwerpunkte meiner 
Arbeit sehe ich in den Bereichen Golfmarkt und Betrieb von Golfanlagen. Ich 
wünsche mir für diese Aufgabe eine enge Zusammenarbeit zwischen den 
Verbänden DGV, GMVD, BVGA, PGA und GVD. Denn wir sitzen alle im 
gleichen Boot und sollten daher auch in die gleiche Richtung rudern.“ 
 
Frank Thonig, Jahrgang 1961, ist verheiratet mit einer Engländerin und Vater 
eines 18 Monate alten Sohnes. Nach dem Studium der Betriebswirtschaft 
begann er 1989 seine Tätigkeit als einer der ersten Clubmanager seiner Zeit 
im Golfclub Starnberg. Bereits im dritten Jahr erfolgte die Bestellung zum 
Geschäftsführer der Betreibergesellschaft.  
 



 
1992 holte ihn die Schörghuber Unternehmensgruppe als Mit-Geschäftsführer 
in die Bavaria Sport & Freizeit GmbH. Die Schörghuber Unternehmensgruppe 
besitzt und betreibt Golfanlagen in Deutschland, Spanien und Südafrika. 
 
Seit 1995 ist Frank Thonig als Dozent für Betriebswirtschaft und Organisation 
an der Deula Freising tätig. Im Jahr 2003 wurde er von der Regierung von 
Oberbayern zum Vorsitzenden des Prüfungsausschusses für die Abnahme 
der Fortbildungsprüfung zum „Fachagrarwirt Headgreenkeeper“ ernannt. 
 
Bereits seit 1998 betreibt Frank Thonig seine eigene Firma. Im Jahre 2000 
zum Geschäftsführer des Wittelsbacher Golfclubs berufen. Im gleichen Jahr 
erfolgte die Benennung zum Mitglied des Fachbeirates für die Golfmesse 
„Fairway“ in München. 
 
 
Frei zur sofortigen, honorarfreien Veröffentlichung, um ein Belegexemplar 
wird gebeten. HERZLICHEN DANK! 
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